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Bitte füllen Sie dieses Formular am PC / Rechner (nicht handschriftlich) aus und laden Sie es anschließend zu Ihrem 
Vorgang hoch. Zum Hochladen rufen Sie bitte die Upload-Seite auf www.bafa.de auf oder nutzen Sie folgenden Link zur 

Upload-Seite: https://fms.bafa.de/BafaFrame/upload.

Erhebung von Betriebsdaten geförderter 
stationärer Kälte- und Klimaanlagen (Monitoring)

Förderung von Kälte- und Klimaanlagen mit nicht-halogenierten Kältemitteln in 
stationären Anwendungen im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative

Gültig für Anlagen, deren Förderung ab dem 01.12.2020 beantragt wurde

1 Angaben zum Antragsteller / Zuwendungsempfänger
Firmenname

Straße und Hausnummer

 
Postleitzahl

 
ort

telefon

 
E-mail-Adresse

2 Angaben zum Ersteller der Meldung
Firmenname

Anrede

 
Vorname

 
nachname

Straße und Hausnummer

 
Postleitzahl

 
ort

3 Standort der Anlage
Vorgangsnummer

Straße und Hausnummer

 
Postleitzahl

 
ort/Bundesland
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4 Besondere Vorkommnisse und wesentliche Anlagenveränderungen
 z.B. Havarien, Umbauten, Einbindung zusätzlicher Kühlstellen, zeitweilige Außerbetriebnahme (Kurzbeschreibung)

5 Wartung
Datum der durchgeführten Wartung

 
Begründung, falls keine Wartung durchgeführt wurde

Datum der reinigung des Verflüssigers / rückkühlers

6 Meldezeitpunkt und Betriebsjahr
Sie sind verpflichtet, die geförderte Anlage ab Abnahme mindestens fünf Jahre zweckentsprechend zu betreiben. Das Monitoring soll diesen 

Zeitraum komplett abdecken. 

Das erste Betriebsjahr beginnt mit der Abnahme der geförderten Anlage. Die erste Meldung soll sich daher auf den Zeitpunkt beziehen, der 

möglichst nahe am Abnahmedatum liegt. Die zweite Meldung auf dem Zeitpunkt ein Jahr nach Abnahme, die dritte Meldung zwei Jahre nach 

Abnahme usw. bis fünf Jahre nach Abnahme. 

meldung nach Abnahme (oder möglichst 
zeitnah danach)   

meldung ein Jahr nach Abnahme   
meldung zwei Jahre nach Abnahme

 
meldung drei Jahre nach Abnahme   

meldung vier Jahre nach Abnahme   
meldung fünf Jahre nach Abnahme

7 Mehrere Kälteerzeuger (Anlagen)
Die folgenden Angaben sollen sich auf die Maßnahmen beziehen, die unter der angegebenen Vorgangsnummer gefördert wurden. Falls unter 

dieser Vorgangsnummer mehrere Kälteerzeuger gefördert wurden, machen Sie die Angaben bitte für jeden Kälteerzeuger separat. 

Nummerieren Sie ggf. Ihre Kälteerzeuger und verwenden Sie für jeden Kälteerzeuger ein separates Blatt. 

Falls der Elektroenergieverbrauch der verschiedenen Kälteerzeuger nur über einem einzigen Zähler gemessen wird, tragen Sie die Zählerstände 

bitte beim ersten Kälteerzeuger ein.

Laufende nummer der Klima- oder Kälteanlage (falls unter der o.g. Vorgangsnummer mehrere Kälteerzeuger gefördert wurden)
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8 Kältemittel (nur bei Kompressions-Kälteanlagen)
Bitte geben Sie hier die Nachfüllmengen im Berichtsjahr an

 Kältemittel 1

 
 (nach-) Füllmenge Kältemittel 1 in kg 

 Kältemittel 2

 
 (nach-) Füllmenge Kältemittel 2 in kg 

9 Elektroenergieverbrauch des Kälteerzeugers und der Nebenaggregate
 Zählerstand des Elektroenergiezählers

 
 Ablesedatum tt.mm.JJJJ

Dieser Zähler erfasst den Verbrauch der folgenden Einheiten (Kälteerzeuger und/oder Komponenten (bitte ankreuzen):

 
geförderte Kälteerzeuger   

Steckerfertige Kühlmöbel   
tiefkühlstufe

Ventilatoren der Verdampfer und 
Luftkühler   

Ventilatoren der rückkühler   
Abtauheizung

 
Pumpen Kaltwasserkreislauf   

Pumpen Warmwasserkreislauf   
Sonstige (bitte angeben)

Sonstige

10 Kältemengenzähler des Kälteerzeugers
nur bei Flüssigkeitskühlsätzen und Ab- und Adsorptions-Kälteanlagen ab einer Kälteleistung von 20 kW

 Zählerstand des Kältemengenzählers

 
 Ablesedatum tt.mm.JJJJ

11 Wärmemengenzähler des Kälteerzeugers
für Wärmerückgewinnung, falls vorhanden

 Zählerstand des Wärmemengenzählers

 
 Ablesedatum tt.mm.JJJJ
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